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Herbstferien: Kinderbetreuung in  
Leer und Uplengen  
Viele berufstätige Eltern und Alleinerziehende fragen 
sich, wie sie die Betreuung ihrer Kinder in den Ferien 
sicher stellen können. Der Landkreis Leer ist sich 
dessen bewusst: Seine Stabsstelle Frauen- und 
Familienförderung wird deshalb im Verbund mit der 
Stadt Leer, der Gemeinde Uplengen und dem 
Familienservice Weser-Ems in den Herbstferien 2011 
eine Betreuung anbieten. 
 

Die Herbstferienbetreuung ist im St. Martins Kinder- 
garten in Remels in der Zeit vom 17. bis 21. Oktober 
statt; in der Woche vom 24. bis 28. Oktober im 
Mehrgenerationenhaus, Hoheellernweg 7, in Leer. 

Ab 7.30 bis 14 Uhr stehen Fachkräfte für die Mädchen 
und Jungen im Alter von drei bis zwölf Jahren zur 
Verfügung. Die Eltern müssen ihren Wohnsitz im Landkreis Leer haben. Die Kosten für einen Betreuungsplatz liegen pro 
Kind und Woche bei 40 Euro. Geschwisterkinder zahlen 25 Euro. Alleinerziehende zahlen pro Kind/Geschwisterkind 20 
Euro. 

                                       Abschlussveranstaltung der Sommerferien-Betreuung.  

 

Informationen und Anmeldung: 

 

Rebekka Theus  
Familienservice Weser-Ems 
rebekka.theus@lkleer, 0491/99 90 28-45 bzw. -41  
 
Beate Bäuerle 
Gemeinde Uplengen 
beate.baeuerle@uplengen.de, 04956/91 17 32 

mailto:rebekka.theus@lkleer
mailto:beate.baeuerle@uplengen.de


 

Landräte trafen sich in Leer 

Die Landräte der niedersächsischen Landkreise trafen sich kürzlich zu ihrer jährlichen Herbstkonferenz in Leer. 
Die Sitzung fand im Klinikum statt. Anschließend gab es einen Empfang in der Evenburg. Dort überreichte Landrat 
Bernhard Bramlage dem scheidenden Vorsitzenden der Konferenz, Dr. Theodor Elster vom Landkreis Uelzen, eine Even-
burg-Tasse wegen dessen familiärer Verbindung mit der Evenburg. In der Dienstzeit seines Vaters Peter Elster als Ober-
kreisdirektor des Landkreises Leer (1955 bis 1978) wurde die Evenburg mit Ländereien durch den Landkreis gekauft. 

 
 

Durchstarten mit Durchblick, Analysen und Facebook 
Die Koordinierungsstelle Frauen und Beruf in Leer bietet im Oktober drei interessante Veranstaltungen an: 
 
„Start Up“ nach Wiedereinstieg 
Am 12. Oktober beginnt um 9 Uhr und um 15 Uhr die jeweils etwa zweistündige Gruppenberatung „Start Up“ mit Trai-
nerin Roswitha Franke. Sie möchte den Teilnehmerinnen in einem Vortrag und in einer Gesprächsrunde erste Informati-
onen für einen gelungenen Wiedereinstieg geben. Franke gibt Handlungsempfehlungen, was alles zu bedenken ist, wer 
beim Wiedereinstieg hilft, wann und mit welcher Unterstützung zu rechnen ist. 
 
Stärkenanalyse: Perspektiven nach Familienpause 
Wer beruflich vor einer Veränderung steht, wer beruflich etwas anderes machen möchte – in einer anderen Branche oder 
in einem anderen Tätigkeitsbereich – kann als ersten Schritt eine selbstkritische Analyse seiner Stärken und Schwächen 
nutzen. Hilfreich sind da Tests vom Geva-Institut. Am 14. Oktober können Teilnehmerinnen mit Trainerin Ute Tjebben 
einen Onlinetest durchführen und dabei ihre Potenziale analysieren. Die Veranstaltung findet bei der MD Schulungs- und 
Beratungs GmbH in Emden statt. Je 15 Frauen können von 10 bis 12 Uhr oder von 13 bis 15 Uhr teilnehmen. 
 
Facebook & Co. – Netzwerken für den beruflichen Wiedereinstieg 
Bei der Weiterbildung „Facebook & Co. – Kommunikation Tun und Lassen“ vom 26. bis 27. Oktober jeweils von 19 bis 
21 Uhr lernen Interessierte die verschiedenen Ebenen der virtuellen sozialen Netzwerke kennen und wie man sie für sich 
beruflich nutzen kann. Jasmin Kunstreich-Heinrichsdorff erklärt die Unterschiede der verschiedenen Netzwerke, ihre Vor- 
und Nachteile, zeigt Möglichkeiten einer Verknüpfung mit anderen Inhalten auf – wie unter anderem mit E-Learning.  

 
 

Ort/Ansprechpartnerin: 

 

Fast alle Veranstaltungen finden in der Koordinierungsstelle Frauen 
und Beruf Ostfriesland in der Mühlenstraße 135 in Leer statt.  
 
Sonja Pennacchia 
sonja.pennacchia@lkleer 
0491/99 90 28-22 

 
 

 
      Ausgabe 17/2011      - 2 - 

mailto:sonja.pennacchia@lkleer


 
Erster Kreisrat als Deichgraf 
 

Zwei Deichschauen folgen zwar 
noch. Doch schon jetzt kann man 
sagen, dass die traditionellen 
Kontrollen im Herbst in diesem Jahr 
besonders waren.  
 
Zum einem durch den Auftritt vom 
Ersten Kreisrat Rüdiger Reske. Im 
Nebel tauchte er an der Ems auf 
einem Schimmel auf. Passend zur 
Novelle „Der Schimmelreiter“ von 
Theodor Storm, in der der Deichgraf 
Hauke Haien tagein, tagaus auf dem 
Deich mit seinem Schimmel nach 
dem Rechten schaut.  Das Pferd 
gehörte zu einem Hof in 
Heerenborg, wo sich Vertreter der Deichacht, der Muhder Sielacht, des Landkreises sowie 
des Wasser- und Schifffahrtsamts getroffen hatten.  

Vertreter des Landkreises, der Overledinger Deichacht, 
der Muhder Sielacht und des Wasser- und Schiff-
fahrtsamts Emden. 

 

 
Die andere Besonderheit fand im Rheiderland statt. Dort wurden die Vertreter von einem Kamerateam mit dem bekann-
ten Filmemacher Hans-Erich Viet begleitet. Er dreht zurzeit einen Film über die Sturmflut von 1962, die sich im kom-
menden Jahr zum 50. Mal jährt.  
 
„Die bislang kontrollierten Deiche sind insgesamt in einem guten Zustand", sagt Peter Spekker, Leiter des Amts für Was-
serwirtschaft beim Landkreis Leer. So wurden alle bisherigen Deichanlagen für „schaufrei" erklärt. 
 
 
An der Gutenbergschule wird jetzt fleißig gekickt 
 
Machmud Serhan aus der Klasse 9a findet es „super" und spielt jeden Tag. Auch die anderen Schüler der Gutenbergschu-
le in Leer freuen sich seit kurzem über eine besondere Attraktion: ein Kleinspielfeld auf dem Schulhof, kurz genannt 
auch Soccer-Court. 
 

In dieser Woche wurde 
der 20 Mal 13 Meter 
große Platz offiziell ein-
geweiht. Wie es sich bei 
einem Fußballfeld gehört, 
wurde die Eröffnung 
durch einen Anstoß 
vollzogen, den die 
Kreistagsabgeordneten 
Frauke Maschmeyer-Pühl 
(Schulausschuss-
Vorsitzende) und Günther 
Borcherding (Schulaus-
schuss-Mitglied) gaben. 
 

Doch das Kleinspielfeld 
ist nicht nur für Fußball 
gedacht. Für 37.000 Euro ließ der Landkreis Leer einen Multifunktionsplatz mit Asphaltbelag bauen. Der dient neben 
Fußball auch für Volley- und Basketball oder andere Aktionen wie Modellautofahren. 
 

Der Platz wird fleißig und begeistert genutzt. „Schüler kommen jetzt eher zur Schule, um schon vor dem Unterricht zu 
spielen", ist Rektorin Grete Amelsberg begeistert. Auch in den Pausen, Freistunden, im Sportunterricht und nach der 
Schule wird das Kleinspielfeld gerne in Beschlag genommen. 
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   Was anliegt: 

 
 

10. Oktober  
20 Uhr 
Leer 

Infoabend über stark übergewichtige Kinder  

Das Gesundheitsamt Leer lädt am kommenden Montag um 20 Uhr zu einem kostenlosen 
Informationsabend zum Thema Übergewicht bei Kindern und Jugendlichen ein. Ernährungs-
expertin Ursula Schäfer und Dr. med. Daniel Schüler, Chefarzt der Abteilung für Kinder und 
Jugendmedizin, Klinikum Leer, informieren unter anderem über das neue Therapie-
Programm KIDS für Kinder und Jugendliche im Alter von sieben bis 17 Jahren. Das Gesund-
heitsamt Leer unterstützt dieses spezielle Programm, das von den Krankenkassen bezuschusst 
wird.  

 
 
 
 

Im Kreisgebiet vom 
10. Oktober bis  
4. November 

Baum- und Strauchabfuhr 

Da es bald Zeit wird, den Garten winterfest zu machen, bietet der Landkreis Leer wieder 
eine spezielle Abfuhr für Baum- und Strauchabfälle aus dem Garten an: 

 Samtgemeinde Hesel > 10. Oktober 
 Gemeinde Uplengen > 11. Oktober 
 Gemeinde Moormerland > 12. bis 14. Oktober 
 Gemeinde Jemgum, Rheiderland > 17. bis 21. Oktober 
 Gemeinde Westoverledingen > 24. + 25. Oktober 
 Samtgemeinde Jümme > 26. Oktober 
 Gemeinde Rhauderfehn > 27. Oktober 
 Gemeinde Ostrhauderfehn > 28. Oktober 
 Stadt Leer und Insel Borkum > 31. Oktober bis 4. November 

            (parallel am Tag der Hausmüllabfuhr) 

 
11. Oktober 

Leer 
8.30 Uhr 

12. Oktober  
Moormerland/Holtand 

8.30 Uhr 

Beratungsfrühstück für Pflegeeltern 

Eine Praxisberatung für Pflegemütter bietet das Kreisjugendamt Leer im Oktober wieder 
an verschiedenen Orten an: Am 11. Oktober um 8.30 Uhr im Nachbarschaftstreff in Leer, 
Pastorenkamp 8, und am 12. Oktober um 8.30 Uhr in Moormerland im "Treffpunkt An-
leger", Eschenweg 8, der Beratungsstelle des Landkreises Leer. Wegen der großen Nach-
frage wird parallel zum Beratungsfrühstück in Moormerland ein weiteres im 
Gemeindehaus Holtland, Schulstraße 7, angeboten. 

 
 

12. Oktober 
19. Oktober 

 
Leer 

jeweils 19.15 Uhr 
 

Inforeihe: Was man über Pflege wissen sollte 

12. Oktober: „Die Pflegeversicherung - unter welchen Voraussetzungen können die Leis-
tungen der Pflegeversicherung beansprucht werden. Antragsverfahren, Begutachtung 
und Leistungen der Pflegeversicherung.“ Referent: Frank Schüür, AOK Leer, Ort: AOK 
Leer.  
 

19. Oktober: „Die Pflege eines Menschen im häuslichen Bereich -Pflegehilfsmittel und 
Erleichterungen in der Pflegesituation. Tipps und Information zur Vorbereitung auf die 
Begutachtung durch den Medizinschen Dienst der Krankenversicherung. Referent: Tho-
mas Frieling, AOK Leer, Ort: AOK Leer. 

 

 
Meldungen der Woche  
 

Experimentierhaus eröffnet 
Das Experimentierhaus an den Berufsbildenden Schulen II in Leer ist eröffnet. In dem Gebäude können sowohl Schüler 
als auch Handwerker lernen, wie energieeinsparende Technik richtig eingebaut werden kann - von Türen für Wintergär-
ten über Photovoltaikanlagen aus dem Dach bis hin zum Tonstudio. Rund 1,8 Millionen Euro hat das Projekt gekostet. 
Vom Bund gab es 650.000 Euro für die Innenausstattung, der Landkreis hat 1,15 Millionen Euro in den Bau eingebracht.  
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Im Experimentierhaus sollen Berufsschüler aus den Bereichen Baugewerbe, Gestaltung und Medien, Metallbau, Versor-
gung, Elektro- und Informationstechnik ausgebildet werden. Aber auch Handwerksbetriebe können das Haus für Weiter-
bildung nutzen.  

 
Hilfe zur Selbsthilfe 

Die Selbsthilfekontaktstelle des Landkreises hat ein neues Selbsthilfehandbuch herausgegeben. 
Es erscheint inzwischen in seiner neunten Auflage. Längst hat es sich als Nachschlagewerk über 
das vielfältige Angebot der hiesigen Selbsthilfegruppen bewährt, es bietet ratsuchenden 
Menschen wie professionellen Helfern gleichermaßen wertvolle Dienste. 

Eine Umfrage hat ergeben, dass in Niedersachsen mehr als 275.000 Menschen in etwa 7000 
Selbsthilfegruppen aktiv sind. Allein im Landkreis Leer sind es etwa 90 Gruppen. Die Themen, 
die sie dabei abdecken, sind vielfältig. „Ob es um Krankheit, Behinderung, Sucht oder die 
Bewältigung von Schicksalsschlägen geht - Selbsthilfe hat sich längst als feste Größe in 
unserem Sozialwesen etabliert", sagt Hans-Hinrich Vervoort von der Selbsthilfekontaktstelle. 

Mit der Herausgabe der neuen Auflage des Selbsthilfehandbuchs möchte die Kontaktstelle einen 
aktuellen Wegweiser herausgeben, der auf die vielfältigen Möglichkeiten der Selbsthilfe 
aufmerksam macht und die Kontaktpersonen nennt. Da Selbsthilfe auch an Grenzen stößt, 
enthält das Handbuch die Adressen von Anlauf- und Beratungsstellen mit Sitz im Landkreis 
Leer. 

 

Handbuch erhältlich: 

 

 
- im Gesundheitsamt in Leer, Jahnstraße 4,  
 
- in den Bürgerbüros der Stadt- und Gemeindeverwaltungen.  
 
- telefonisch unter 04 91/9 26 11 19 oder  
 
- per Mail unter selbsthilfe@lkleer.de  
 

 
 

Gut für die heimische Wirtschaft 
Der Kreisausschuss des Landkreises Leer, das nach dem Kreistag höchste Gremium, hat auf seiner vergangenen Sitzung 
über größere Vergaben entschieden. Alle Aufträge kommen der heimischen Wirtschaft zugute, teilt Landrat Bernhard 
Bramlage mit.  
 
Eine Vergabe betrifft den Bau von Parkplätzen bei den Berufsbildenden Schulen. Die Firma Huneke aus Leer wird dort 
den letzten Bauabschnitt fertig stellen. Ab dem 24. Oktober werden für 526.000 Euro 215 weitere Stellplätze auf dem 
neuen Parkplatz am Stadtring und eine Straße angelegt sowie die Beleuchtung installiert. Insgesamt stehen den BBS-
Besuchern nach Abschluss der Arbeiten 340 zusätzliche Parkplätze zur Verfügung. Die Gesamtkosten liegen bei rund 
650.000 Euro. Davon hat sich die Stadt Leer mit 250.000 Euro beteiligt. 
 
Drei Auftragsvergaben betrafen die Evenburg: Für Ausbauarbeiten wurde die Firma Voorwold in Leer für gut 363.000 
Euro beauftragt. Elektroarbeiten in einem Umfang von rund 216.000 Euro übernimmt die Firma Plock Elektro in West-
overledingen. Den Zuschlag für den Ausbau der Heizungs- und Sanitäranlagen erhielt für rund 123.000 Euro die Firma 
Natelberg Gebäudetechnik in Rhauderfehn. 
 
Der Auftrag für den Neubau eines Radwegs auf einer Länge von 935 Metern entlang der Kreisstraße 13 in Filsum ging 
für rund 305.000 Euro an die Firma Würdemann in Ostrhauderfehn. Die Baustrecke erstreckt sich von den Stichstraßen 
Heerenmoorweg bis Moorweg. 
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Blitzer der Woche 
          
41. Woche (10. bis 16. Oktober) 

Montag, 10. Oktober: Gemeinde Uplengen und Gemeinde Bunde 

Dienstag, 11. Oktober: Gemeinde Rhauderfehn und Samtgemeinden Hesel/Jümme  

Mittwoch, 12. Oktober: Gemeinde Ostrhauderfehn und Gemeinde Uplengen  

Donnerstag, 13. Oktober: Stadtgebiet Weener und Gemeinde Rhauderfehn 

Freitag, 14. Oktober: Gemeinde Westoverledingen und Gemeinde Ostrhauderfehn 

Sonnabend, 15. Oktober: Gemeinde Uplengen 

42. Woche (17. bis 22. Oktober) 

Montag, 17. Oktober: Gemeinde Rhauderfehn und Gemeinde Ostrhauderfehn 

Dienstag, 18. Oktober: Gemeinde Westoverledingen und Gemeinde Moormerland 

Mittwoch, 19. Oktober: Gemeinde Uplengen und Stadtgebiet Weener 

Donnerstag, 20. Oktober: Samtgemeinden Hesel/Jümme und Gemeinde Westoverledingen 

Freitag, 21. Oktober: Gemeinde Ostrhauderfehn und Gemeinde Uplengen 

Sonnabend, 22. Oktober: Gemeinde Westoverledingen 

 

Hinweis! Änderungen und Abweichungen sind jederzeit möglich. Es kann im gesamten Kreisgebiet Leer zu weiteren 
Messungen kommen. 
 

 

Impressum: 
Landkreis Leer, Der Landrat, Bergmannstraße 37, 26789 Leer, 
Telefon: 0491/926 11 49, Fax: 0491/926 911 49,  
E-Mail: newsletter@lkleer.de, Internet: www.landkreis-leer.de 

Wenn Sie den Newsletter abbestellen möchten, senden Sie einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Newsletter 
abbestellen“ an newsletter@lkleer.de oder löschen Sie auf der Internetseite „Newsletter“ des Landkreises unter 
„Aktuelles“ Ihren Eintrag. 

Die nächste Ausgabe erscheint am 21. Oktober 2011. 
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